
Modulbeschreibung zum kombinierten Bachelor-/Masterstudiengang Mathematik nach SO vom 02.03.2011 
 

179 

Vertiefungsmodul – Studienrichtungen FMM, WMM 

Modulnummer 
 

W38 
 

Modulname 
 

Berufsfelderweiterung FACT 
(Finanzen / Rechnungswesen / Controlling / Steuern; 
Finance / Accounting / Controlling / Taxation) 

Modulverantwortlich 
 

 Professur BWL IV - Finanzwirtschaft und Bankbetriebslehre 
 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 
 
 

Inhalte: 
Die Berufsfelderweiterung vertieft Kenntnisse im Bereich: 
Tätigkeiten in der Unternehmenssteuerung, Internes Rechnungswesen, Externe 
Beratung von Unternehmen, Tätigkeiten in der Rechnungslegung, Externe 
Auswertungen der Rechnungslegung, Tätigkeiten in der Steuerabteilung, Tätigkeiten 
im Bereich der Corporate Finance. 
 
Qualifikationsziele:  
Aufbau von Fachwissen über: 
Anforderungen zur Erstellung und Analyse von Abschlüssen; Ziele und Methoden 
der Steuerplanung sowie Methoden und Möglichkeiten der Unternehmensfinanzierung.

Lehrformen 
 

Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. Es sind genau zwei der 
nachfolgend aufgelisteten Wahlpflichtveranstaltungen zu belegen.  
 
Wahlpflichtveranstaltung I und II sind aus folgenden Lehrveranstaltungen zu wählen: 
 Instrumente des Kapitalmarkts (V2/Ü1) 
 Asset Management (V2/Ü1) 
 Banksteuerung (V2/Ü1) 
 Strategische Unternehmenssteuerung (V2/Ü1) 
 Operative Unternehmenssteuerung (V2/Ü1) 
 Jahresabschlusspolitik und -analyse (V2/Ü1) 
 Unternehmensbewertung (V2/Ü1) 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Berufsfeldvertiefung FACT (Modul W34) oder Berufsfeldbasis FACT (Modul W30); Für 
die Veranstaltungen Jahresabschlusspolitik und –analyse und 
Unternehmensbewertung wird dringend empfohlen, vorher das Modul W43 Externes 
Rechnungswesen zu besuchen. Die Veranstaltung Unternehmensbewertung ist nur 
sinnvoll studierbar, wenn vorher die Veranstaltung Jahresabschlusspolitik und  
–analyse gehört wurde. 
 

Verwendbarkeit des Moduls 
 

 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 
 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten.  

Modulprüfung 
 

Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 
anrechenbare Studienleistungen: 
 Klausur (60 min) zu Wahlpflichtveranstaltung I 
 Klausur (60 min) zu Wahlpflichtveranstaltung II 
Die Studienleistung wird jeweils angerechnet, wenn die Note der Studienleistung 
mindestens ausreichend ist. 
 

Leistungspunkte und Noten 
 
 
 

In dem Modul werden 10 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
anrechenbare Studienleistungen: 
 Klausur zu Wahlpflichtveranstaltung I, Gewichtung 1 
 Klausur zu Wahlpflichtveranstaltung II, Gewichtung 1 
 

Häufigkeit des Angebots 
 

Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 

Arbeitsaufwand 
 

Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 300 AS. 
 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein oder zwei Semester.  
 


